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Liebe Tischtennisfreundinnen und –freunde,  
ein weiteres Mal konnte eine Spielrunde beendet werden, in welchem der sportliche 
Aspekt dominierte und die eigentlichen „Macher einer Meisterschaftsrunde“ einmal 
mehr im Hintergrund blieben und so zumindest organisatorisch in glänzender Manier 
die Rahmenbedingungen schufen. So soll es ja auch sein und mein dickes 
Dankeschön gilt auch zum Beginn der jetzt nahenden Sommerpause allen 
ehrenamtlichen Funktionären und Mandatsträgern, welche letztlich doch manche 
Freizeitstunde für unser schönes Hobby einbrachten.   
 
Es ist kaum zu übersehen, dass sich seit nunmehr rund zwei Jahren das 
Hauptaugenmerk der im Heimatverband tätigen Ehrenamtler auf die Schaffung der 
Voraussetzungen für die anstehende Verschmelzung des TTVR mit unserem 
rheinhessischen Nachbarverband bewegt. In der Tat wurde aber auch hier 
zwischenzeitlich endlich die Zielgerade erreicht und ich bin überzeugt, dass jetzt auch 
die letzten „Baustellen“ von einem enorm fleißigen Funktionärsteam abgearbeitet 
werden. Das war schon eine richtig große Hausnummer, was die unmittelbar 
Beteiligten der beiden Stammverbände vom TTVR und RTTV hier gemeinsam 
bewerkstelligt haben.   
 
Erstaunlicherweise berührt zumindest nach meinen gesammelten Eindrücken an der 
sog. Basis diese strukturelle Neuorganisation mitsamt ungezählter 
Ordnungsanpassungen etc. nur die Allerwenigsten unserer aktiven Hobbysportler, gilt 
doch deren Hauptinteresse zumeist einem geordneten Spielbetrieb. Dies ist sicherlich 
letztendlich auch verständlich und nachvollziehbar! Wobei jedoch immer mal wieder 
der Wunsch geäußert wird, zwar die notwendigen rechtlichen Anpassungen zwecks 
Verschmelzung zu vollziehen, an den sportlichen Kernregelungen jedoch möglichst 
nicht zu wackeln. Eine Vielzahl von Änderungen im Regelwerk der letzten Jahre habe 
– zumindest im Nachhinein – nicht die erhofften Verbesserungen etc. bewirkt. Nun ja, 
seien wir nichts desto trotz diesmal allesamt optimistisch!  
 
Nach Stand der Dinge sollte ein außerordentlicher Verbandstag im Herbst 2019 für die 
letzten Weichenstellungen sorgen, bevor wir dann mutmaßlich ab dem 1.01.2020 unter 
dem neuem Orga-Dach „R.TTV.R“ auch die künftig gemeinsamen sportlichen Wege 
zu aller Zufriedenheit meistern.  
 
Keine Frage, auch beim anstehenden Regionstag am 24.05.2019 in Sohren wird die 
Fusion mit all ihren Auswirkungen etc. mutmaßlich das Schwerpunktthema sein. Da 
passt es doch erneut prima, dass uns mit unserem Verbandspräsidenten Felix 
Heinemann ein Fachmann „aus der allerersten Reihe“ vor Ort gerne Rede und Antwort 
zu dieser doch komplexen Thematik stehen wird.  
 
Dank toller Öffentlichkeitsarbeit erfahren wir unvermeindert enorm viele Details zu 
unserem Tischtennishobby auf den Internetseiten von Verband und Region, wobei 
dies alles nur dank Unterstützung zahlreicher Mitstreiter aus unseren Vereinen so 
möglich ist. Dennoch ist unser Öffentlichkeits-Chef Daniel Schüler einer weiter 
optimierten Zuarbeit nicht abgeneigt… Ein wesentlich weiterer Ausbau der 
Berichterstattung dürfte m.E. allerdings nur noch auf Honorarbasis machbar sein und 
dies konnten wir bislang vermeiden. Danke Daniel!  
 



In dieses Dankeschön schließe ich auch die kompetenten Sportredakteure der lokalen 
Rhein-Hunsrück-Zeitung, allen voran den Herren Michael Bongard und Mirko Bernd, 
mitsamt des Redaktionsteams, ausdrücklich ein. Auch wenn ich mich Jahr für Jahr 
wiederhole: Die Tischtennis-Berichterstattung in unserer Region besitzt aus meiner 
Sicht auch innerhalb der Rhein-Zeitung-Imperiums mutmaßlich schon eine Art 
Alleinstellungsmerkmal. Das Lesen der Lokalsportseiten macht Spaß!  
 
Mein abschließender Dank gebührt einmal mehr auch den immens fleißigen 
Verantwortlichen unseres Verbandes, egal ob als haupt- oder ehrenamtlicher 
Mitarbeiter in der Geschäftsstelle, als Präsidiums- bzw. Ausschussmitglied oder als 
Kadertrainer – alle haben einen Superjob geleistet und sich in vielen Arbeitsstunden 
engagiert. Prima und weiter so!  
  
Wir sehen uns in Sohren! Ich freue mich.   
 
Bis denne und  
mit sportlichen Grüßen   
 
Jürgen Johann 
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